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KONFERENZ „REGIONEN DER ERINNERUNG. RAUM UND

GEDÄCHTNIS IN MITTELEUROPA“ 

MITTWOCH, 12. JULI 2023

16:15-16:30 

Eröffnung der Konferenz 

16:30-17:30 

Ievgeniia Voloshchuk: Erinnerungslandschaften und Topografie

Europas: zur literarischen Umkartierung des europäischen

Raums

17:30-18:00 

Anastasia Telaak: „Wir sind geschaffen, die Wahrheit in dieser

Welt zu leben.“ Aus Rahel Levin Varnhagens Briefen und

Tagebüchern (Performance)

DONNERSTAG, 13. JULI 2023 

9:30-10:50 

Magdalena Sitarz, Andrzej Pawelec: „Dos Lid fun oysgehargetn

yidishn folk“ von Yitskhok Katsenelson

András F. Balogh: Erinnerungsraum Siebenbürgen –

Raumgestaltung in mehreren Sprachen

11:20-12:40 

Irmela von der Lühe: Reise in die Todeszonen von Raum und

Zeit. Günther Anders’ Besuch in Breslau und Auschwitz (1966) 

Andrzej Feret, Magdalena Zofia Feret: Tendenzen und

Strategien bei der Straßenumbenennung im 2. Weltkrieg in den

ausgewählten besetzten polnischen Städten 

14:10 
Gemeinsamer Besuch der Fabryka Emalia Oskara Schindlera 

KONFERENZ „REGIONEN DER ERINNERUNG: 

RAUM UND GEDÄCHTNIS IN MITTELEUROPA“

und

KOLLOQUIUM DER INTERNATIONALEN DOKTORANDENSCHULE 

„Interkulturelle Begegnungen im regionalen, nationalen und tran snationalen Raum:

Literatur- und Mediengeschichte in Mitteleuropa“

Eine Veranstaltung im Rahmen der Germanistischen Institutspartnerschaft (GIP) „Deutschsprachige und jüdische Kulturen in Mitteleuropa.

Kulturelle, literarische und sprachliche Wechselwirkungen im regionalen, nationalen und transnationalen Kontext“ 

gefördert vom DAAD aus Mitteln des Auswärtigen Amts (AA)

Kooperationspartner: 

Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder), Babeș-Bolyai-Universität Cluj-Napoca, Jagiellonen-Universität Kraków, 

Comenius-Universität Bratislava, Eötvös Loránd Universität Budapest (ELTE) 

FREITAG, 14. JULI 2023 

9:00-10:20 
Thomas Schneider: Männerphantasie Prag: Zur psychischen

Besetzung des Stadtraums in Paul Leppins Roman „Severins

Gang in die Finsternis“

Michael Sobczak: Krieg der „unheilbaren Melancholiker“.

Erinnerung an den 1. Weltkrieg in Galizien in den Tagebüchern

von Franz Arneitz und Henryk Tomza

10:50-12:10 

Paweł Zarychta: Die Sammlung Varnhagen als europäischer

Gedächtnisraum 

Piotr Owsiński: Das Krakauer Proskriptionsbuch als

Gedächtnisraum einer mittelalterlichen Stadt 

13:30-14:50 

Gabriella-Nóra Tar: Zwischen Kulturen: Zum Theater der

Kronstädter Dramatikerin Elise Wilk 

Agnieszka Palej: Zwischen den Zugehörigkeiten:

Identitätsentwürfe in der zeitgenössischen polnisch-deutschen

Migrationsliteratur (u.a. Artur Becker, Sabrina Janesch, Dariusz

Muszer, Matthias Nawrat, Emilia Smechowski, Alexandra Tobor)

15:20-16:40 

Anna Dąbrowska: Der „Club der Polnischen Versager“ in Berlin

als Gedächtnisraum 

Kirsten Möller: Flaneure in Berlin. Raum und Gedächtnis in

Stadttexten von Witold Gombrowicz bis Matthias Nawrat 

16:40-17:00
Konferenzabschluss

ZUM PROGRAMM DES KOLLOQUIUMS DER

INTERNATIONALEN DOKTORANDENSCHULE

AM MITTWOCH, 12. JULI 2023

Jubiläumstagung 30 Jahre GIP

Germanistische Institutspartnerschaft 
Deutschsprachige und jüdische Kulturen in Mitteleuropa. 
Kulturelle, literarische und sprachliche Wechselwirkungen im regionalen, 
nationalen und transnationalen Kontext
(2021-2023)

: 

Geschichte
2015-2020 gemeinsame Doktorandenförderung in 

einer Vladimir-Admoni-Doktorandenschule (DAAD), 
weitere Partnerhochschulen: 

Comenius-Universität Bratislava,
Eötvös Loránd Universität Budapest

Aktuell
Doktorandenförderung in Doktorandenschule,
Entwicklung von Doppelmasterprogrammen, 
Forschungsprojekt Regionen der Erinnerung. 
Raum und Gedächtnis in Mitteleuropa

Ausblick
Fortsetzungsantrag 2024-2026 

mit Start der Doppelmaster 2024/25, 
Studierendenförderung u.v.m.

Highlight 2023


